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Die Eröffnung unseres neuen Büros im 
Klösterchen wird angekündigt 
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Aachener Nachrichten, 8.10.2003
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Aachener Nachrichten, 11.10.2003
 
 

Bericht über die 
Eröffnung des Büros 

im "Klösterchen". 
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Bericht über die 

Eröffnung des Büros 
im "Klösterchen". 
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Bericht vom Ratschlag in Aachen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier sitzt Peter! 

(Unser Delegierter) 

 
Vom 17.-19. Oktober 
fand in Aachen der 

attac-Ratschlag statt. 
Er ist das höchste 

Gremium bei attac- 
Deutschland 
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Vom 1
U

Vor der Demo
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Für eine Welt und ein Europa: 
Solidarisch, gleich und demokratisch 

4. bis 16. November fand in Paris das Europäische Sozialforum statt. 
nter den 150.000 Demonstranten waren auch vier "Wurmtaler". 
Im attac-Block
"Schluss mit dem Rupfen"
Samba in Paris
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Am 15. Dezember haben wir eine 
Radiosendung beim Bürgerfunk aufgenommen, 

die am 14. Januar gesendet wurde. 

 

Wilfried hat eine "optimale
(sagt die Modera

e 
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Warten auf den Einsatz
Vorbesprechung
e

 Radiostimme"
torin) 
Mikrofonprob
Während der Aufnahm
 



          Ein Jahr "Widerstand aus einer Klosterzelle" 
         Jahresrückblick 2003/2004                                                   attac-Wurmtal 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 17. Januar fand in Aachen 
(Hauptschule Aretzstr.) das 
Regionale Sozialforum statt. 

Dabei waren auch 
Vertreter/innen von attac-

Wurmtal. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 7. März beteiligten 

wir uns an der Diskussion 
"Harzte Zeiten" in der 

Nikolai-Kirche in Aachen. 
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Beim Aufbau
Gerhard Schröder sägt mit seiner 
Kettensäge die Äste des Sozialstaats ab. 

nsere Aktion am 27. März in der Innenstadt von Herzogenrath  
llte für die Großdemonstration am 3. April in Köln mobilisieren. 

 
 unser Flugblatt auf der Stellwand
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Über unsere Aktion am 
27.3. in der 

Herzogenrather 
Innenstadt wurde auch 
in der Presse berichtet. 
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„Jubiläum“  am 24. März 2003/2004:  1 Jahr "Agenda 2010“  

Umgesetzte und angedachte „Reform“ - Maßnahmen zur "Agenda 2010": 
 

A) ARBEITSMARKT/ARBEITSRECHT 
 
• Umbenennung der "Bundesanstalt für Arbeit" in 

"Bundesagentur für Arbeit". Bezieher des 
Arbeitslosengeld II sollen "intensiver“ betreut 
werden. Einrichtung von "Personal-Service-
Agenturen", die als Zeitarbeitsfirmen Arbeitslose an 
Unternehmen vermitteln sollen, z.B. "Maatwerk“ 
(Mitte Februar pleite) 

• Arbeitslosenhilfe und die Sozialhilfe für 
Erwerbsfähige werden zum Arbeitslosengeld II 
zusammengelegt.  Langzeitarbeitslose sollen ab Juli 
2004 verpflichtet werden, nahezu jeden Job an-
zunehmen. 

 
B) SOZIALE SICHERUNGSSYSTEME 
 
• Rentenversicherung; Beschlüsse bzgl. Rürup"- 

und "Herzog"-Komission: 
  

- 2004 wird auf eine Erhöhung der Renten 
verzichtet 

- die Beiträge zur Pflegeversicherung werden 
den Rentnern aufgebürdet 

 
 
- ab 2005 wird der Rentenanstieg durch den 

sog. "Nachhaltigkeitsfaktor" gedämpft 
- das Renteneintrittsalter soll ab 2011 

schrittweise auf 67 Jahre erhöht werden 
 
• Gesundheitsreform zum 1.1.2004 u.a. mit 

folgenden Neuerungen: 
 

- Einführung der "Praxisgebühr" v. 10 €, 
- Zuzahlungen zu den Leistungen der 

Krankenkassen bis zu 2% des Jahres-
Brutto-Einkommens 

 
C) STEUERGESETZGEBUNG: 
 
Spitzensteuersätze wurden von 53 % (1999) auf 
42% gesenkt (Das Vorziehen des Tarifs 2005 auf 
2004 kostet Bund, Länder und Kommunen 
insgesamt rund 15,3 Mrd. €.). 
Auf eine Vermögenssteuer wird verzichtet. 
Großunternehmen zahlen 

 
 
Dahinterstehende Ideologie/Menschenbild: 
Es  wird umdefiniert, wofür unser Sozialstaat steht. Nicht mehr BürgerInnen haben soziale Rechte an 
den Staat, sondern EmpfängerInnen sozialer Leistungen sind „Sozial-Schmarotzer“ gegenüber der 
Allgemeinheit mit Pflichten gegenüber dem Staat. Das Sozialstaatsprinzip wird auf den Kopf gestellt! 
 
Was das alles bedeutet: 
Es geht um Privatisierung öffentlicher Daseinsvorsorge. Immer größer wird die Kluft zu einer kleinen, 
reichen Oberschicht. Die VerliererInnen sind: Kinder, Alte, Kranke, Erwerbslose, MigrantInnen - alle 
diejenigen, die ihre Arbeitskraft nicht gewinnbringend zu Markte tragen können, also angewiesen sind 
auf öffentliche Sozialsysteme. 
 
Auswirkungen für Aachen und die Region: 
• Im Großraum AC gibt es 40.000 Arbeitslose, mehr als 14.000 sind Langzeitarbeitslose. Offene 

Stellen verzeichnet das Arbeitsamt AC 3.000. Es gibt also 13x mehr Arbeitslose als Arbeitsstellen. 

Unser Flugblatt  am 27. März in der Innenstadt 
von Herzogenrath  sollte für die 

Großdemonstration in Köln mobilisieren. 

• Die ca. 50 Arbeitslosenprojekte erreichen pro Jahr ca. 2.000 Betroffene und beschäftigen ca. 130 
Personen. Die ersten Projekte mussten im Zuge von Zuschusskürzungen schließen. Weitere sind 
bedroht. 

• Den Regionalstellen des Bistums droht die Schließung (Grund: sinkende Steuereinnahmen). Die 
Regionalstellen stehen für eine demokratische, dezentrale Kirche mit Zielgruppenarbeit in den 
Bereichen: Jugend-, Alten-, MigrantInnen und Erwerbslosenarbeit bzw. –bildung.
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Was muss sich ändern? → Thesen und Aufruf: 
 
→ Die neoliberale Politik (Durchsetzung der Interessen Starker auf Kosten 

Schwacher) ist international und angeblich alternativlos.  
→ Aber Politik ist menschengemacht, d.h. sie kann verändert werden.  
→ Es ist möglich für ein gutes Leben für alle zu wirtschaften.  
→ Noch nie gab es so viel Reichtum wie heute.  
→ Es ist genug für alle da. 
→ Jeder Mensch hat ein Recht auf Teilhabe am gesellschaftlichen Reichtum.  
 
attac ruft alle BürgerInnen in diesem Land auf, gemeinsam mit den BürgerInnen in 
ganz Europa, für dieses Recht zu demonstrieren. 
  
→  Schluss mit Strukturen, die Kriege fördern und milliardenfache Ausbeutung 
hervorbringen.  
 
→ Wenden Sie sich mit uns, attac, Gewerkschaften, Sozialverbänden und 

Organisationen der Zivilgesellschaft, gegen diese Entwicklung und diese 
Individualisierung von Problemlagen, die die defizitären Strukturen nicht in Frage 
stellt. 

Wichtige Termine: 
⇒ 2.4.04 dezentrale Aktionen 
⇒ 3.4.04 Demos in Berlin, Köln, Stuttgart 
⇒ Europaweite Aktionstage gegen Sozialkahlschlag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.i.S.d.P.: a

c

Demonstration gegen das G8-Treffen in Evian 
(Frankreich)
ttac- Gruppe- Wurmtal, vertreten durch: H. Gendrisch, T. Kirchen, D. Kocak, E. May, P. Müller-May, P. Nickels, W. Wienen, 
/o attac-Büro, Klösterchen,  Dahlemer Str. 28, 52134 Herzogenrath-Ritzerfeld. 
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Es geht los!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Innenstadt 

vor dem Dom

 
3. April: Großdemonstration in Köln. 

Kundgebung (u.a. mit Norbert Blüm)

Am Rande: Klaus der Geiger

-13- -12- 
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Am 5.Mai haben wir uns auf der Veranstaltung 

 
"Zukunft Herzogenrath (K)eine Chance für 
industrielle und hightech-Arbeitsplätze vor 

Ort?" 
 

im Nell-Breuning-Haus an der Diskussion 
beteiligt. 

 
Veranstalter waren die Stadt, die IGBCE-
Ortsgruppe Herzogenrath und das Nell-

Breuning-Haus. 
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7.-9. Mai: Ratschlag in Essen. 

Unter den Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
auch Peter und Hermann. 
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Am 8. Mai waren wir an 
unserem Stand beim 

Umwelttag in 
Herzogenrath. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Am 8. Juni haben wir 
statt unserer 

Gruppensitzung an der 
Veranstaltung  

 
  "Bergwerk Peru: Der 

Reichtum geht - die 
Armut bleibt" 

 
im Nell-Breuning-Haus 

teilgenommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 1. Mai war unsere 
Gruppe auf der Mai-
Demonstration des 

DGB in Aachen 
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Unser Artikel  
im  

"Überblick - 
Plattform der 

Rätearbeit  
im Bistum Aachen 

2/04 - 5.7.2004" 
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attac-Wurmtal ruft 
zur Teilnahme an 

den Montagsdemos 
gegen Hartz IV auf. 
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Die attac-Gruppe "Wurmtal" trifft sich: 
 
 
 
 
Termin: Jeder zweite Mittwoch eines Monats 
 
Ort: "Klösterchen" (attac-Büro) 
         Dahlheimer Str. 28 
        52134 Herzogenrath-Ritzerfeld 
 
 
 
 
Aktiv waren im Jahr 2003/2004: 
 
Hermann Gendrisch, Wilfried Hammers, Thomas Kirchen, Dorothee Kocak,  
Ernst May, Petra Müller-May, Peter Nickels, Wilfried Wienen 
und viele andere, die uns bei unseren Aktionen unterstützt haben. 
 
 
Kontakt: Peter Nickels, 02406/2775, Nickels-attac@t-online.de 
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